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Unsere 
Vision ist Realität 
geworden

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Unsere Vision vom Dezember 2020 ist bereits nach knapp 
zweieinhalb Jahren in Erfüllung gegangen!

Im Dezember 2020 formulierten wir anlässlich des Starts 
der neuen Bären GmbH folgende Vision: Der Bären ist 
der beliebte und gemütliche Treffpunkt in unserer Ge-
meinde für die Einheimischen, Gäste und alle Vereine und 
schreibt schwarze Zahlen. Familienfeste und Hochzeiten 
werden wieder gerne im Bären gefeiert.

Zwei Geschäftsjahre und eine Wintersaison später dür-
fen wir mit grosser Freude feststellen, dass unsere Vision 
Realität geworden ist. Dies verdanken wir an erster Stelle 
dem engagierten Einsatz des ganzen Bären-Teams. Den 
beiden Geschäftsführerinnen, der Chefköchin, den freund-
lichen Serviceangestellten und allen fleissigen Händen im 

Team danken wir an dieser Stelle herzlich für ihren gros-
sen und unermüdlichen Einsatz!

Unser Dank gilt aber auch allen, die den Bären immer 
wieder besuchen und damit zum Erfolg beitragen. Sei-
en es die TeilnehmerInnen, die jeweils am Donnerstag 
das Seniorenzmittag geniessen – die Familien, die ihre 
Feste im Bären feiern – die Vereine, die regelmässig 
nach ihren Sitzungen, Übungen, Trainings und für Ver- 
sammlungen den Bären aufsuchen und natürlich auch die 
treuen Stammtischgäste sowie die vielen Gäste von nah 
und fern, die den Weg oft in den Bären finden. Ebenso 
die zahlreichen Firmen und Organisationen, die den Bären 
für Bankette, Weihnachtsessen und andere Anlässe bu-
chen. Sehr erfreulich hat sich ebenfalls die Auslastung der  
Hotel-Zimmer entwickelt – ein Beweis dafür, dass sich die 
Gäste wohlfühlen im Bären.
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Wunderschöne Überraschung! Ein treuer Bären-Gast hat 
seine Freude über die Entwicklung mit einem sehr gross-
zügigen Geschenk kundgetan – der Bären erhält zwei 
grosse Sonnenstoren für die Südterrasse! Dem Spender, 
der anonym bleiben möchte, danken wir an dieser Stelle 
ganz herzlich für diese wunderbare Idee!

Mit freundlichen Grüssen und auf bald im Bären

Hotel Restaurant Bären Gsteig GmbH

Karin Jaggi, Barbara Kernen, Martin Buri 
Jörg Gander, Simon Graa
Strategische Geschäftsführung

Rückblick Wintersaison
Da die Sonntage im Winter eher still sind, entschlossen 
wir uns, einmal im Monat volkstümliche Musik anzubie-
ten. Der Auftakt dazu machte das Trio Brand-Kohli-Graa 
im Dezember. Ihr Repertoire umfasst auch ältere Stücke, 
die man nicht mehr so oft hört. Dies wird von den Gästen 
sehr geschätzt. Mit Witzen und alten Anekdoten von der 
Seite des Stammtisches verbrachten wir einen gemütli-
chen Sonntag. 

Nach einer längeren Pause, läutete der Trechlerclub 
Gsteig das alte Jahr im Bären aus. 

Ende Januar spielte die Kapelle Herkules aus Appenzell. 
Ihre lüpfige Musik lockte unsere Gäste auf die Tanzfläche. 
Da meine (Fränzi’s) Familie auf Besuch war, wurde der 
Appenzeller Sonntag noch verschönert mit dem «Hierig». 
Der Hierig ist ein alter Appenzeller Pantomimentanz, der 
häufig an festlichen Anlässen oder an den sogenannten 
Stobeten auf Alpen gezeigt wird. Getanzt wird er von 
einem Trachtenpaar und er darf nur von live Appenzeller 
Musik begleitet werden. 

Der Tanz zeigt auf pantomimische Art die Höhen und Tie-
fen einer Ehe. Er beginnt mit der neckischen Annäherung 
von Mann und Frau und steigert sich in ein tänzerisches 
Geturtel, das im weiteren Verlauf sogar im Streit mün-
det. Doch dann nähern sich Mann und Frau wieder an 
und umwerben sich erneut, bis es schlussendlich zu einer 
lieblichen Versöhnung kommt. Der Tanz lebt von seinen 
verschiedenen neckischen Figuren, die unsere Gäste zum 
Schmunzeln brachten.

Natürlich durfte das traditionelle Schelleschötte mit Rug-
gusseli nicht fehlen. Es hat mich sehr gefreut, die Tradi-
tion aus meiner Heimat im Gsteig zu präsentieren. Ich 
danke dem Trechlerclub Gsteig für das Verständnis, dass 
nun die 3 Senntumschellen eine Weile im Bären in den 
Ferien sein dürfen.

Das Wallis war im Februar auf Besuch im Bären. Mit einer 
kleinen Weindegustation vom Cave des Tilleuls aus Vé-
troz wurde gestartet. Laurent Héritier präsentierte seinen 
Wein auch schon am Gsteigmärit und kommt öfters auf 
die Walliser Wispile. Das Trio Decurtins aus Naters spielte 
zum Tanz auf. 

Der Humor und Schalk vom Glarner Musiker, der ins Wallis 
ausgewandert ist, strapazierte unsere Lachmuskeln.

Der Höhepunkt des Musikwinters war der Auftritt der 
Kapelle Jost Ribary-René Wicky. Wer ein bisschen in der 
Volksmusik zu Hause ist, dem ist dieser Name ein Begriff. 
Jost Senior komponierte gegen die 800 Stücke darunter 
auch die berühmte Steiner Chilbi. 

René Wicky begleitet die Kapelle seit 1959 und wurde mit 
dem goldenen Violinschlüssel ausgezeichnet, der höchsten 
Auszeichnung in der Schweizer Volksmusik. Die Kapelle 
geniesst auch in unserer Region einen hohen Bekannt-
heitsgrad und dementsprechend gefüllt bis überfüllt war 
unsere Gaststube. Gemütliche, zufriedene Stimmung und 
schöne Musik begleiteten uns auch an diesem Sonntag.

Linzertorte
Ein Rezept aus Arianes Küche

1 Springform ca. 26 cm

200 g Butter weich
150 g Puderzucker
1 Teelöffel Zimt gemahlen
1 Messerspitze Nelkenpulver
2 Eier

Form mit Backpapier auslegen. Butter und Zucker 
schaumig rühren.

Eier und Eigelb nach und nach dazu geben,  
weiterrühren, bis eine cremige Masse entsteht.

Mehl, Haselnüsse, Backpulver, Zimt und  
Nelkenpulver mischen und unter den Teig rühren.

Knapp die Hälfte des Teiges in die Form füllen und 
glattstreichen. Wenn der Teig zu sehr klebt, einen 
Löffel ins heisse Wasser tauchen und den Teig 
glattstreichen. Restlichen Teig in einen  
Dressiersack mit Sterntülle füllen. Rand spritzen. 
Himbeerkonfitüre auf den Boden verteilen.  
Verzierung nach Belieben spritzen. 

Bei 180° Grad ca. 20 bis 30 Minuten backen.

Zutaten:

Zubereitung:

300 g Haselnüsse gemahlen
200 g Weissmehl
1 Teelöffel Backpulver
250 g Himbeerkonfitüre
1 Eigelb
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  ÖFFNUNGSZEITEN  SOMMERAGENDA 2023

Betriebsferien:  
6. November bis und mit 5. Dezember 2023

Auffahrt / Pfingsten / 1. August
Auffahrt 10.00 – 22.00 Uhr
Pfingstsonntag 10.00 – 22.00 Uhr
Pfingstmontag 10.00 – 18.00 Uhr
Montag, 31. Juli Ruhetag
Dienstag, 1. August 10.00 – 23.00 Uhr

ab 5. Mai 2023
Montag Ruhetag / Hotel offen
Dienstag Ruhetag / Hotel offen
Mittwoch 09.00 – 22.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 22.30 Uhr
Freitag 09.00 – 23.00 Uhr
Samstag 09.00 – 23.00 Uhr
Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr

10. Juli bis 3. September 2023
Montag Ruhetag / Hotel offen
Dienstag Ruhetag / Hotel offen
Mittwoch 09.00 – 22.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 22.30 Uhr
Freitag 09.00 – 23.00 Uhr
Samstag 09.00 – 23.00 Uhr
Sonntag 10.00 – 22.00 Uhr

Samstag, 17. Juni 2023 Beer and Dine
Geniessen Sie einen unterhaltsamen Abend mit 
einem feinen Nachtessen und dem jeweils passenden 
Bier dazu. Gutes Essen bei schöner Atmosphäre, 
in Kombination mit dem richtigen Bier, wird zu 
einem kulinarischen Höhenflug. Und damit Sie auch 
wissen, was Sie genau trinken, begleitet uns Mario, 
Braumeister von Simmentaler Bier. Musikalisch 
umrahmt wird der Abend von Angie Bux, Singer-
Songwriterin aus Zweisimmen.

Dienstag, 1. August 2023
10.00 – 12.00 Uhr 
Brunch Buffet mit dem Trechlerclub Gsteig

16.00 – 22.00 Uhr  
Volkstümliche Unterhaltung

18.00 – 21.00 Uhr  
Barbecue Buffet 

Samstag, 30. September 2023 Gsteigmärit
• Traditioneller Warenmarkt
• Aussenbar vor dem Bären
• Familienkapelle Walker ab 17.30 Uhr
• Wildspezialitäten

Ebenfalls im März fragte uns die Blechapella aus Bern an, 
ob sie bei uns auftreten dürfen. Sie verbrachten ein Trai-
ningswochenende in Schönried und wollten die einstu-
dierten Stücke dem Publikum vorspielen. Leider hat das 
Wetter nicht mitgespielt und die acht Musikanten muss-
ten sich im Restaurant aufstellen. Andere Töne, etwas 
lautere, aber fetzige Musik hatten die jungen Musikan-
ten auf Lager. Mit den gesanglichen Einlagen ergab dies 
eine super Abwechslung und eine sehr gute Ergänzung 
zu unserem Cordon bleu Special an diesem Wochenende.

Mit dem Jodlerclub Gsteig versuchten wir, eine alte Tradi-
tion vom Bären wieder aufleben zu lassen. Die Gstaader 
Gäste schätzen die Tradition und Folklore unserer Region. 
In der Altjahrswoche und einmal im Februar erklangen 
die klaren Männerstimmen. Eine Wiederholung, vielleicht 
sogar mit Ergänzung, ist für nächsten Winter vorgesehen.

Trotz mangelndem Schnee waren die Gäste da und konsu-
mierten in den Geschäften und Restaurants des Saanen-
landes. Auch wir sind sehr zufrieden mit der Wintersaison. 
Es macht Freude, Gäste wiederzusehen, Anlässe zu orga-
nisieren und auch mal mit den Stammgästen ein wenig 
länger sitzen zu bleiben.

Wir freuen uns auf die kommende Sommersaison. Ein 
paar Anlässe sind bereits geplant. Sie dürfen gespannt 
sein! 

Fränzi Walker-Räss & Manuela Thoenen Bettler
Operative Geschäftsführerinnen


